[image: image1.jpg]Meine Kita
bleibt gesund!






Pressemitteilung

Fast jedes siebte Kind in Hamburg ohne ausreichenden Impfschutz

Aktion „Meine Kita bleibt gesund!“ informiert Eltern beim „Hamburger Kinderzauber“ über Schutzimpfungen für Kleinkinder

Berlin, 25. Januar 2009. In Hamburg haben 16 Prozent der Kinder bei der Einschulung keinen ausreichenden Schutz gegen Masern. Die Masern-Fälle in und um Hamburg haben in den vergangenen Tagen die Gefahr einer möglichen Ausbreitung der Krankheit gezeigt. Am Sonntag, den 25. Januar, können sich Eltern beim „Hamburger Kinderzauber“ in der Alsterdorfer Sporthalle über Schutzimpfungen für Kleinkinder informieren. 

Impfen gehört zur Prävention in der Kita dazu wie Bewegung und gesunde Ernährung. „Die Aktion „Meine Kita bleibt gesund!“ möchte dazu beitragen, dass künftig auch die Erzieherinnen und Erzieher Ansprechpartner zu Fragen des Impfens sind – sowohl für Eltern, als auch für ihre Kinder,“ so Bundesgesundheitsministerin Ulla Schmidt.

Impfschutz-Aktion beim „Hamburger Kinderzauber“

Die Aktion „Meine Kita bleibt gesund!“ stellt sich beim „Hamburger Kinderzauber“ vor. Eltern können sich über Schutzimpfungen informieren und einen Impf-Check für ihr Kind von einem Kinderarzt durchführen lassen. Hierfür ist der Impfausweis des Kindes dringend erforderlich! Informationsmaterialien für Eltern und Erzieher zum Thema Impfschutz liegen für die Besucher des „Kinderzaubers“ zur Mitnahme bereit. Der Impfplan der Ständigen Impfkommission liegt ebenfalls auf Russisch und Türkisch vor. Für die Kinder gibt es ein Quiz mit kindgerechten Preisen mit der Frage: „Was macht ihr, um gesund zu bleiben?“

Eltern vergessen Impfungen oft 

In Hamburg zeigen die Schuleingangsuntersuchungen die Impflücken bei Kindern auf. Die Grundimmunisierung ist zumeist sehr gut, doch Zweit- und Auffrisch-Impfungen werden oft vergessen oder in ihrer Bedeutung verkannt. Für das Beispiel der zweiten Masern-Teilimpfung zeichnet sich eine positive Tendenz ab, die für die Schulanfänger 2006 mit 84 Prozent über dem Bundesdurchschnitt liegt. Doch der Weg zur Ausrottung der Krankheit, die von der WHO mit 95 Prozent angestrebt wird, ist noch weit. Folglich bleibt die Gefahr einer Erkrankung, die schwerwiegende gesundheitliche Folgen haben kann – und auch die Ansteckungsgefahr in Gemeinschaftseinrichtungen. Die Information der Eltern und Erzieher an Kindertagesstätten über das Thema Impfschutz ist daher dringend erforderlich. „Impfungen zählen zu den effektivsten Präventionsmaßnahmen überhaupt“, so Dr. Timm Volmer, Vorsitzender der Geschäftsführung von Wyeth Pharma, „Wir unterstützen die Aktion, weil eine gute Impfaufklärung einen großen Beitrag zur Gesundheit der Bevölkerung leistet.“ 

Die Aktions-Materialien: Informationen auch auf Russisch und Türkisch

Im Rahmen der bundesweiten Aktion erhalten Kita-Erzieherinnen und Erzieher kostenlose Informationsmaterialien zum Thema Schutzimpfungen für Kleinkinder. Ein Elternmagazin informiert Erziehungsberechtigte über die aktuell von der Ständigen Impfkommission (STIKO) empfohlenen Schutzimpfungen. Eine Posteraktion bezieht die Kinder mitein. 

Vertreter der STIKO, des Paul-Ehrlich-Instituts und des Deutschen Grünen Kreuzes haben ihr Fachwissen in Artikeln und Interviews eingebracht. Der aktuelle Impfplan der STIKO liegt auf Deutsch, Russisch und Türkisch vor. Über den Berufsverband der Kinder- und Jugendärzte werden Kinderärzte als erst Ansprechpartner in Gesundheitsfragen in die Aktion eingebunden. 

Prominente Unterstützung: Jugendband WIR 3 und „Der kleine Nils“

Die erfolgreiche Jugendband WIR 3 unterstützt die Aktion mit einem eigens produzierten Aktions-Song. „Mach mit, bleib fit und munter – Ein kleiner Piekser, na und? Singt laut mit: Meine Kita bleibt gesund!“. In einer Kinderbeilage stellt die beliebte Radiofigur „Der kleine Nils“ all die Fragen, die Kinder zum Thema Impfen interessieren. Die Geschichte „Der kleine Nils fragt nach“ und der Aktionssong können auf der Aktionsseite www.zeitbild.de/kita heruntergeladen werden.

Pädagogische Beurteilung: Prof. Dr. mult. Wassilios Fthenakis des Didacta-Verbands

In der Herangehensweise an das Thema Impfen sieht der Präsident des Didacta-Verbands, Prof. Dr. mult. Wassilios Fthenakis, einen neuen Ansatz der Gesundheitsvorsorge:  „Den Initiatoren der Aktion „Meine Kita bleibt gesund!“ ist dafür zu danken, dass sie auf die Bedeutung einer früh beginnenden Gesundheitsvorsorge erneut hinweisen, einen Beitrag zur Gesundheitsbildung unserer Kinder leisten und Fachkräfte und Eltern in die gemeinsame Verantwortung einbinden, um optimale Entwicklungsbedingungen für die Kinder zu sichern. Indem Kinderärzte und Gesundheitsdienste in diesen Plan einbezogen werden, bietet der Ansatz die Chance einer engeren Vernetzung des Bildungs- und Gesundheitssystems, zum Wohle unserer Kinder.“

Träger der Aktion

Die Aktion „Meine Kita bleibt gesund!“ wird in Zusammenarbeit mit dem forschenden Arzneimittelunternehmen Wyeth Pharma GmbH und dem Berufsverband der Kinder- und Jugendärzte vom Zeitbild Verlag durchgeführt. Die Bundesgesundheitsministerin Ulla Schmidt unterstützt die Aktion. 

Kontakt und Informationen: Zeitbild Verlag, Ulrike Wunderle, Tel. (030) 32 00 19-0 ulrike.wunderle@zeitbild.de 
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